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Rülke und Kern: Kultusminister soll auf die Elternvertreter der Gymnasien
hören

Der Vorsitzende der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Hans-Ulrich Rülke, und der bildungspolitische Sprecher,
Dr. Timm Kern, sagten zur Stellungnahme der Arbeitsgemeinschaft gymnasialer Elternbeiräte im
Regierungsbezirk Stuttgart (ARGE) zum Arbeitspapier „Gymnasium 2020“ des Kultusministeriums:

„Die Elternvertreter der Gymnasien im Regierungsbezirk Stuttgart fordern zu Recht ein Ende der
Geheimniskrämerei des Kultusministers und eine breite öffentliche Debatte über das Arbeitspapier
‚Gymnasium 2020‘. Die FDP-Landtagsfraktion teilt die Sorge der Eltern, dass die im Arbeitspapier
genannten Maßnahmen zu einer Niveauabsenkung beim Abitur führen könnten. Insbesondere eine
Abschaffung des vierten schriftlichen Prüfungsfachs und die Abstriche bei der zweiten Fremdsprache
können kaum dazu führen, dass das jetzige Niveau des Abiturs gehalten werden kann. Der Kultusminister
ist gut beraten, die Stimmen der Elternvertreter nicht zu überhören und von folgenschweren Vorhaben
hinsichtlich der erfolgreichen Bildungseinrichtung ‚Gymnasium‘ abzusehen.“

 

 


